Nikolaos Kolompourdas

25. April 1972

Nikolaos „Nico“ Kolompourdas wird in Gummersbach (Oberbergischer Kreis) geboren

1982 / 83

Kolompourdas spielt in der D-Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt

1989 / 90

Kolompourdas spielt im Mittelfeld in der A-Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der Verbandsliga Mittelrhein (1. Liga)

Mit einer Sondergenehmigung spielt Kolompourdas in der Seniorenmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

22. April 1990

Am 24. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der SSV 08 Bergneustadt auf heimischen Platz gegen die SpVg Wahn-Grengel 1:1 unentschieden. Bereits in der 10. Spielminute erzielt Volker Haselbach nach schöner Vorarbeit von Markus Gehrmann das 1:0. nach einer halben Stunde erhält Mesud Gazibara einen umstrittenen Platzverweis. Diese numerische Überlegenheit nutzt Gilbel in der 60. Minute zum glücklichen Ausgleichstreffer.

Am Ende dieser Spielzeit steht der SSV 08 Bergneustadt, punktgleich mit vier anderen Vereinen (u.a. dem VfL Gummersbach), auf dem ersten Abstiegsplatz. Da sie jedoch von allen fünf Vereinen die deutlich schlechteste Tordifferenz haben, müssen sie in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) absteigen

Spielzeit 1990 / 91

Kolompourdas spielt beim SSV 08 Bergneustadt in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	28. Juli 1990

	Freundschaftsspiel

	SSV 08 Bergneustadt – SC Listertal 7:0 (2:0)

	Andreas Roemmer – Mesud Gazibara, Jan Koschmieder, Ralf Gries, Andre Germer, Uwe Haselbach, Manolo Cantarero, Nico Kolompourdas, Jörg Haselbach, Robert Hess, Peter Schinkowski, Oliver Jaksic, Volker Haselbach

[Trainer: Rainer Keilhack]

	

	Gazibara (1)

Cantarero (1)

Kolompourdas (2)

Schinkowski (1)

Jaksic (1)

V. Haselbach (1)


	4. August 1990

	Freundschaftsspiel

	SSV 08 Bergneustadt – SV Bechen 6:0 (3:0)

	Frank Winkler – Jan Koschmieder (ab 46. Mesud Gazibara), Andreas Haselbach (ab 46. Ralf Gries), Andre Germer (ab 46. Gianni Glavina), Oliver Jaksic (ab 46. Taner Cicek), Volker Haselbach (ab 46. Uwe Haselbach), Nico Kolompourdas (ab 46. Jörg Haselbach), Robert Hess (ab 46. Manolo Cantarero), Peter Schinkowski, Willi Kanelias, Pasquale Borelli

	

	1:0 Schinkowski

2:0 Schinkowski

3:0 Hess

4:0 Borelli

5:0 Borelli

6:0 Schinkowski 


8. August 1990

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt auf heimischen Platz gegen den C-Kreisligisten TuS Eckenhagen mit 14:0. Von Beginn an beherrschen die Hausherren Ball und Gegner und führen zur Pause bereits mit 6:0. Peter Schinkowski mit sechs Toren sowie jeweils zweimal Nico Kolompourdas, Robert Hess, Oliver Jaksic und Volker Haselbach sorgen für einen überraschend deutlichen Sieg.

23. August 1990

Im Viertelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt beim Ligakonkurrenten TuS Elsenroth mit 4:1. Nach einer ganz starken ersten Halbzeit führen die Gäste durch zwei Tore von Willi Kanelias sowie einem von Nico Kolompourdas zur Pause bereits mit 3:0. Zwar schaffen die Hausherren durch Dick den Anschlusstreffer, doch kurz darauf stellt Peter Schinkowski mit seinem Tor zum 4:1 den alten Abstand wieder her.

26. August 1990

Am 1. Spieltag der Kreisliga A Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt im heimischen Stadion gegen den BV 09 Drabenderhöhe mit 2:0. Von Beginn an bestimmen die Hausherren das Spiel, doch erst nach einer guten halben Stunde erzielt Peter Schinkowski mit einem 18.Meter-Schuss die 1:0 Führung. Kurz nach dem Seitenwechsel sorgt Taner Cicek nach schöner Vorarbeit von Willi Kanelias bereits für den Endstand

6. September 1990

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt auf dem Stentenberg gegen den Bezirksligisten TuS Brüchermühle mit 2:0. Bereits in der 5. Minute vergibt Jörg Haselbach die große Chance zur Führung, als er mit einem Foulelfmeter an Gästetorwart Christian Reinelt scheitert. In der zweiten Halbzeit sorgt dann Mittelstürmer Willi Kanelias mit seinen Toren aus 55. und 80. Minute für die Entscheidung

	3. Oktober 1990

	Endspiel um den Kreispokal Oberberg

	SSV Marienheide – SSV 08 Bergneustadt 2:0 (1:0)

	Torsten Schiergens, Torsten Meirich, Manfred Tombers

[Trainer: Manfred Schulte]

	Frank Winkler – Andreas Haselbach, Ralf Gries [ab. 46. Andre Germer], Volker Haselbach, Jörg Haselbach, Robert Hess, Oliver Jaksic [ab. 20. Uwe Haselbach], Nico Kolompourdas, Willi Kanelias, Peter Schinkowski, Pasqualle Borrelli

[Trainer: Rainer Keilhack]

	1:0 Schiergens (16.)

2:0 Meirich (89. Elfmeter)

	400 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese


Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt mit drei Punkten Vorsprung auf den TuS Derschlag den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf

1991 / 92

Kolompourdas spielt im Mittelfeld beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

Spielzeit 1992 / 93

Kolompourdas spielt beim TuS Marialinden in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

	4. Oktober 1992

	Verbandsliga Mittelrhein (6. Spieltag)

	TuS Marialinden – Borussia Freialdenhoven 1:2

	Paolini – Zimmermann, Udo Noll, Brendel, Wolfgang Kamp, Krebs [ab 70. Stefan Witt], Murmann, Oliver Unterbusch, Daniel Burger [ab 65. Marc Spanier], Nico Kolompourdas, Frank Plein

	Lipka, Manfred Pomp

	0:1 (53.)

0:2 (Foulelfmeter)

1:2 Witt (80. Foulelfmeter)

	In der 86. Minute erhielt der Marialindener Spieler Brendel wegen Schiedsrichterbeleidigung die Rote Karte

	300 Zuschauer auf dem Marialindener Sportplatz


	7. März 1993

	Verbandsliga Mittelrhein (17. Spieltag)

	Viktoria Köln 2 – TuS Marialinden 1:3 (1:1)

	Dirk Eckel - Cohen

	Sascha Müller – Noll, Marc Spanier, Wolfgang Kamp, Zimmermann, Krebs, Daniel Burger, Murmann, Oliver Unterbusch, Niko Kolompourdas, Frank Plein [ab 81. John]

[Trainer: Helmut Arz]

	1:0 Cohen (5.)

1:1 Spanier (12.)

1:2 Kolompourdas (80.)

1:3 Kolompourdas (85.)


	28. März 1993

	Verbandsliga Mittelrhein (20. Spieltag)

	TuS Marialinden – FC Pesch 1:3 (1:0)

	Sascha Müller – Ralph Brendel [ab 72. Nico Kolompourdas], Marc Spanier, Krebs, Dirk Zimmermann, Wolfgang Kamp, Daniel Burger, Oliver Girharz, Unterbusch, Stefan Witt [ab 46. Peter Murmann], Frank Plein

[Trainer: Helmut Arz]

	Peter Schöpgens, Reinartz, Stinn

	1:0 Kamp

1:1 Bauckhage (53.)

1:2 Bauckhage (62.)

1:3 Sosulin (83.)

	Schiedsrichter: Ignaz Klein

	In der 80. Minute erhielt der Pescher Spieler Stinn die Rote Karte

In der 80. Minute erhielt der Marialindender Spieler Plein wegen einer Tätlichkeit gegen Stinn die Rote Karte


April 1993

Im Viertelfinale um den Mittelrheinpokal gewinnt der TuS Marialinden vor 200 Zuschauer am heimischen Transformator gegen den Oberligisten SC Jülich 10 knapp mit 1:0. Nach einer torlosen ersten Halbzeit fällt in der 76. Minute die Entscheidung. Im Mittelfeld vertändeln die Gäste den Ball, Kolompourdas bekommt den Ball und zieht auf der linken Seite davon. Seinen Pass in die Mitte verwertet Unterbusch zum letztlich entscheidenden 1:0.
	18. April 1993

	Verbandsliga Mittelrhein (22. Spieltag)

	TuS Marialinden – SG Düren 99 2:2 (1:0)

	Sascha Müller – Noll, Holger Krebs, Oliver Girharz, Wolfgang Kamp, Daniel Burger [ab 60. John], Niko Kolompourdas, Stefan Witt, Frank Plein [ab 60. Brendel], Unterbusch

[Trainer: Helmut Arz]

	

	1:0 Burger (39.)

2:0 Kolompourdas (51.)

2:1 (65.)

2:2

	In der 30. Minute erhält ein Dürener Spieler wegen Schiedsrichterbeleidigung die Rote Karte


	21. April 1993

	Mittelrhein-Pokal (Halbfinale)

	TuS Marialinden – SC Brück 0:2 (0:0)

	Sascha Müller – Udo Noll, Oliver Girharz, Ralph Brendel, Wolfgang Kamp, Daniel Burger, Stefan Witt, Peter John, Niko Kolompourdas, Unterbusch, Rene Nospickel

[Trainer: Helmut Arz]

	Michael Nißl – Mario Kentschke, Stefan Lämmermann, Frank Rembold, Schmieder

	0:1 Rembold (84.)

0:2 Schmieder (86.)

	Schiedsrichter: Karl-Josef Assenmacher (Hürth)

	400 Zuschauer


2. Mai 1993

In einem Meisterschaftsspiel der Verbandsliga Mittelrhein gewinnt der TuS Marialinden beim TuS Langerwehe knapp mit 2:1. Ein Freistoß der Hausherren findet den Weg durch die Mauer. Torwart Sascha Müller kann zwar abwehren, doch der Nachschuss sitzt zur 1:0 Führung im Tor. In der zweiten Halbzeit sorgt dann Spielmacher Stefan Witt mit zwei wundervoll direkt verwandelten Freistößen für die Wende
	9. Mai 1993

	Verbandsliga Mittelrhein (25. Spieltag)

	TuS Marialinden – Germania Teveren 0:1 (0:1)

	Sascha Müller – Zimmermann, Noll, Spanier, Brendel, John [ab 60. Wolfgang Kamp], Girharz, Stefan Witt [ab 3. Nospickel], Niko Kolompourdas, Burger, Unterbusch

[Trainer: Helmut Arz]

	

	0:1 (40.)


1993 / 94

Kolompourdas spielt im Mittelfeld in der Amateurmannschaft des 1. FC Köln in der Oberliga Nordrhein (3. Liga)

Spielzeit 1994 / 95

Kolompourdas spielt in der Amateurmannschaft des 1. FC Köln in der Oberliga Nordrhein (4. Liga)

	5. April 1995

	Mittelrheinpokal (Halbfinale)

	1. FC Köln (A) - Alemannia Aachen 1:0 (0:0, 0:0) n. Verlängerung

	Eschbach - Jörres, Arens, Siena - Neumann, Fischer, Dziwior, Pusic [ab 84. Brinkmann], Nikolaos Kolompourdas, Lenhart - Büyükünsal [ab 115. Rösele]
[Trainer: Stephan Engels]

	Härtel - Krisp, Stops, Albarus - Köhnen [ab 82. Hammers], Marquardt, Gielchen, Kindgen [ab 69. Hadzic], Schröers - Feinbier, Lämmermann 
[Trainer: Gerd vom Bruch]

	1:0 Büyükünsal (102.)

	In der 64. Minute erhielt der Kölner Spieler Neumann wegen einer Tätlichkeit die Rote Karte

	300 Zuschauer im Kölner Franz-Kremer-Stadion 


1996 / 97

Kolompourdas spielt als Verteidiger beim griechischen Verein PAOK Saloniki in der Nationalliga (1. Liga)

8. März 1997

Am 24. Spieltag der Nationalliga A gewinnt PAOK Saloniki bei Edessaikos Edassa mit 4:1. In der 24. Minute gehen die Gäste durch Torjager Kostas Frantzeskos mit 1:0 in Führung. Spyros Marangos erhöht in der 32. Minute auf 2:0. Nach weiteren Toren von Theodoros Zagorakis zum 3:0 und eimem Gegentreffer von Kryos steht es 3:1 für die Gäste. Kurz vor Schluss sorgt dann Nico Kolompourdas mit seinem Tor zum 4:1 für den Endstand

1997 / 98

Spieler beim griechischen Verein PAOK Saloniki in der Nationalliga (1. Liga)

1998 / 99

Spieler beim griechischen Verein PAOK Saloniki in der Nationalliga (1. Liga)

2000 / 01

Spieler beim griechischen Verein PAOK Saloniki in der Nationalliga A (1. Liga)

2001 / 02

Spieler beim griechischen Verein PAOK Saloniki in der Nationalliga A (1. Liga)

Dezember 2001

Kolompourdas spielt als Verteidiger beim griechischen Verein Iraklis Saloniki in der Nationalliga A (1. Liga)

2002 / 03

Kolompourdas spielt als Verteidiger beim griechischen Verein Apollon Athen in der Nationalliga B (2. Liga)

2003 / 04

Kolompourdas spielt als Verteidiger beim zyprischen Verein Onisilos Sotira in der Division A (1. Liga)

14. März 2004

Am 22. Spieltag der Division A verliert Onisilos Sotira bei Omonia Nikosia mit 1:3. Kurz vor der Pause bringt Kolompourdas die Gäste mit 1:0 in Führung. Mit diesem Ergebnis werden auch die Seiten gewechselt. In der zweiten Halbzeit kommen die Hausherren besser ins Spiel. Sumudica in der 58. Stepanovic in der 69, und Aloneftis in der 78. Minute sorgen noch für den standesgemäßen Endstand 

Am Ende dieser Spielzeit belegt Onisilos Sotira mit 15 Punkten Rückstand auf Digenis, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit wieder in die 2. Division absteigen

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	Verein

	Nationalliga A [GRE]
	45
	1
	PAOK Saloniki

	Nationalliga A [GRE]
	9 (54)
	0 (1)
	Iraklis Saloniki

	Nationalliga B [GRE]
	11
	1
	Apollon Athen

	Division A [CRY]
	23
	2
	Onisilos Sotira

	Oberliga Nordrhein
	
	
	1. FC Köln (A)

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Marialinden

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt Jgd.

	Europapokal
	2
	0
	PAOK Saloniki

	Kreispokal Oberberg
	4
	3
	SSV 08 Bergneustadt


	
	
	
	
	

	82 / 83
	
	
	
	SSV 08 Bergneustadt D-Jgd.

	
	
	
	
	

	89 / 90
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt A-Jgd.

	89 / 90
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1990 / 91
	Kreisliga A Oberberg
	24
	13
	SSV 08 Bergneustadt

	91 / 92
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1992 / 93
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Marialinden

	93 / 94
	Oberliga Nordrhein
	
	
	1. FC Köln (A)

	1994 / 95
	Oberliga Nordrhein
	
	
	1. FC Köln (A)

	95 / 96
	
	
	
	

	96 / 97
	Nationalliga A [GRE]
	17
	1
	PAOK Saloniki

	97 / 98
	Nationalliga A [GRE]
	26
	0
	PAOK Saloniki

	98 / 99
	Nationalliga A [GRE]
	2
	0
	PAOK Saloniki

	99 / 00
	Nationalliga A [GRE]
	0
	0
	PAOK Saloniki

	00 / 01
	Nationalliga A [GRE]
	0
	0
	PAOK Saloniki

	01 / 02
	Nationalliga A [GRE]
	0
	0
	PAOK Saloniki

	01 / 02
	Nationalliga A [GRE]
	9
	0
	Iraklis Saloniki

	02 / 03
	Nationalliga B [GRE]
	11
	1
	Apollon Athen

	03 / 04
	Division A [CRY]
	23
	2
	Onisilos Sotira


10
